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Krähe hackt der andern die Augen nicht aus Jn Port Arthur war es paares geht bis nach Wardö hinauf Der vierte Sohn des Kaiſers

58 P nz A u ſt W t ar ſein zu Lehbhenätſo die Generale Fock und Reuß ſteckten mit Stoeßel unter einer Decke Srin Auguſt Wildelm der im Januar ſein zwanzigſtes Ledensjahr
Reneſte Ereigniſſe

Der Kaiſer iſt auf der Rückreiſe vom Nordkap wieder bei Tromss ein
getroffen er kam am Montag und Dienstag dort mit dem Fürſten
von Monaco zuſammen

Die beiden Miniſter von Aehrenthal und Tittoni ſind am Dienstag
vom Könige von Italien empfangen worden

Die franzöſiſche Sozialiſtengruppe will das Entlaſſungsgeſuch des
Majors Dreyfus zu einer politiſchen Angelegenheit machen

In Alexandropol Kaukaſien wurden der General Alichanoff die Frau
des Generals Gliebow und ein Kutſcher durch Bomben getötet

Das Todesurteil an Petrow dem Mörder des bulgariſchen Miniſter
präſidenten Petkow iſt am Dienstag in Sofia vollzogen worden

Jm Ueberſchwemmungsgebiet bei Löwenberg in Schleſien ſind zwei
Perſonen bei den Rettungsarbeiten ertrunken

Die Tragödie von Port Arthur
Halle 17 Juli

Wir haben bereits aus Petersburg gemeldet daß nunmehr die Anklage
ſchrift gegen die Generale Stoeßel Fock Reuß und Smirnow vor
liegt die bekanntlich die Feſtung Port Arthur gegen die Japaner zu ver
teidigen hatten ſchließlich aber kapitulierten und Armee ſowie Feſtung den
Feinden übergaben Schon ganz kurz nach der Uebergabe ward bekannt
daß noch gar kein Zwang vorgelegen den ſtark befeſtigten Platz den
Japanern auszuliefern daß ein verbrecheriſches Treiben des Höchſt
lommandierenden Generals Stoeßel es zu Werke gebracht hat Port
Arthur als verloren anzuſehen

Das gemeine Vorgehen Stoeßels und ſeiner Helfershelfer ſteht in der
Kriegsgeſchichte recht vereinzelt da Hat es auch ſchon Feſtungskommandanten

gegeben die der Beſtechung zugänglich waren und gegen eine genügende
Entſchädigung den ihnen anvertrauten Platz dem Feinde verrieten und
auslieferten ſo ſind dieſe Beiſpiele ſchurkenhafter Handlungsweiſe doch
ganz ſelten Auch innerhalb des deutſchen Reichegebietes zur Zeit von
Preußens tiefſter Erniedrigung hat es Kommandanten gegeben welche
die ihrer Ehre anvertrauten Feſtungen ohne einen Schlag der Gegenwehr
preisgaben Aber dieſe Männer handelten unter dem Druck der all
gemeinen Mutloſigkeit und Verzweiflung der nach Lage der Dinge wenigſtens
begreiflich wenn auch nicht entſchuldbar war Jm Falle des Generals
Stoeßel handelt es ſich um eine verbrecheriſche Frivolirät Jm Vertrauen
auf die ausgebreitete Lotterwirtſchaft in ſeinem Vaterlande glaubte dieſer
auf den verantwortlichſten Poſten geſtellte Mann daß er keinen Richter
ſeiner Taten zu fürchten brauche Mit dem nur dem Ruſſen zu Gebote
ſtehenden bodenloſen Leichtſinn lebte er in den Tag hinein in der augen
ſcheinlichen Vorausſetzung daß es niemand wagen würde ſeine Berichte zu
bezweifeln oder nachzuprüfen Er hielt ſich dazu wahrſcheinlich für um ſo

ber btigter als er keine militäriſchen Richter zu kennen glaubte denen

Die verabſcheuungswürdige Frivolität des Stoeßel ſchen Verhaltens
beſtand darin daß er alles unterließ was Pflicht und Ehre geboten und
gleichzeitig in ruhmrediger Weiſe von ſeinen vorgeblichen Heldentaten an
den Zaren berichtete Wie einſt Potemkin ſeiner Gönnerin und Geliebten
der Kaiſerin Katharina II in der Krim üppige Landſchaften und
blühende Dörfer vorzauberte ſo erfand General Stoeßel Gefechte und
Schlachten und ſchrieb ſich an ihnen in ſeinen Berichten an den Zaren
rühmlichſten Anteil zu Jn der ganzen fraglichen Zeit hatte aber nur das
Gefecht bei Kincheou ſtattgefunden das die Unfähigkeit des Generals Fock
zu einer ſchweren Niederlage der Ruſſen ſtempelte
während dieſes Gefechtes fern vom Schuß in dem ſicheren Port Arthur
auf Sein Leben ſetzte Stoeßel niemals aufs Spiel Die Feſtung war
mit Munition noch reichlich verſehen aber der Branntwein war erſichtlich
zur Neige gegangen als Stoeßel Ausgangs Dezember dem Zaren meldete

Port Arthur ſei nicht länger zu halten Die große Mehrheit im Kriegsrat
verlangte die Fortſetzung der Verteidigung fügte ſich aber es muß
dahin geſtellt bleiben ob gern oder widerſtrebend dem Befehle des
Kommandanten

Die kriegsgerichtliche Nachprüfung der Ereigniſſe zerpflückte den Lorbeer

kranz den ſich General Stoeßel durch ſeine erlogenen Berichte um die
Stirn gewoben hatte Damals glaubte die ganze Welt jenen Berichten
auch an den höchſten Stellen tauchte kein Bedenken gegen die Richtigkeit

der Angaben eines Offiziers auf den der Zar auserſehen hatte das
Schickſal des ganzen Krieges gegen Japan zu entſcheiden Es konnten
einer durch das Vertrauen des Zaren zu ſo bedeutungsvoller Aufgabe be
rufenen Perſönlichkeit gegenüber Bedenken und Argwohn garnicht aufſteigen
Auch der deutſche Kaiſer vertraute den Berichten des Generals Stoeßel
und zeichnete dieſen am Tage der Uebergabe der Feſtung durch die gleiche
Ehrung aus die dem kühnen Eroberer zutell wurde Sieger und Beſiegter
erhielten den Orden Pour le merite Und allgemein war damals die
Auffaſſung daß General Stoeßel für ſeine aufopferungsvolle Verteidigung
der Feſtung der hohen Ehrung ebenſo würdig geweſen ſei wie der japaniſche

General Nogi Der Antrag des Militärgerichts den General Stoeßel

Stoeßel hielt ſich

zum Tode zu verurteilen wird natürlich nicht zur Ausführung gebracht
aber die militäriſchen Würden und Auszeichnungen werden dem mit Schimpf
aus der Armee zu entfernenden ehemaligen Kommandanten von Port Arthur

ſicherlich entzogen werden Auf Rußland und ſeine Zuſtände aber wirft
die öffentliche Anklage gegen Stoeßel die auf t und unwiderleglichen
Tatſachen beruht ein grauenhaſtes Licht Die Anklage wiegt ſchwerer als
der Verluſt der Feſtung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 17 Juli Hofnüchrichten Der Kaiſer frühſtückte
geſtern auf der Alice des Fürſten von Monaco der am Abend vorher
zur Abendtafel zugezogen worden war Die Abfahrt nach Narvik erfolgte
geſtern nachmittag um 3 Uhr die Ankunft daſelbſt wurde um Mitternacht
erwartet Das Wetter iſt regneriſch An Bord iſt alles wohl Aus
Chriſtiania berichtet man König Haakon und ſeine Gemahlin fahren
am Dienstag 16 ds nach Drontheim wo ſie mit dem

Nordlandreiſe antreten Eine Bezegnung
Dampfer Olaf

Kät erKyrre die

vollendet hat wird im Herbſt d Js die Straßburger Univerſität beziehenund einen Teil des Palaſtes bewohnen Zu dieſem Zweck wo jetzt im

Straßburger Kaiſerpalais bauliche Veränderungen vorgenomnBerliner Blätter melden es ſeit ein beſonderer Wunſch des

Königs Chulalongkorn von Siam geweſen unſerem Kaiſer in
Berlin zu begegnen Dieſer Wunſch hat ſich jedoch nlcht erfüllen laſſen
da der ſiameſiſche Herrſcher nur Anfang Auguſt in Berlin eintreffen tann

D t M r 8 91 3 bot J reDurch Vermittelung des Auswärtigen Amtes hat es ſich e och ermöglichen
laſſen wenigſtens eine Begegnung zwiſchen den beiden Herrſchern an der
Nordlandküſte herbeizuführen Wonig Chulalongkorn eſindetl ſich zurzeit
auf einer e Privatjacht ebenfalls auf einer Nordlandsreiſe Auf
der Rückkeh ehr vom Nordkap dürf te zwiſchen ſeiner Jacht Albion und der

nordwärts ſteuernden Hohenzoller Zuſammentreffen ſtattfinden Die
Jacht des Königs landet am 1 Auguſt in Kiel er ſelbſt wird am
3 Auguſt in Berlin eintreffen wo er bis zum 10 Auguſt zu verweilen
gedenkt

Seit Jahren ſchon werden Stimmer
Reichstagsab geordneten

n ein

aus den Kreiſen der
laut die eine Aenderung der Einteilung

der Reichstagsſitzungen wünſchen Nach Einführung der Anweſen
hettsgelder mehren ſich die Vorſchläge wie den ein elnen Abgeordneten die

91 9 F T 9 f 9 rAusübung ihrer parlamentartſch en Tätigkeit am beſten ermöglicht werde
ohne daß ſie ihrem ſonſtigen Beruf allzuviel entzogen werden Der Ab
geordnete Köhler von der wirtſchaftlichen Vereinigung empfiehlt 14 tägige
Sitzungsperioden einzuführen und zwiſchen jeder Sitzungspert ode eine Woche

freizulaſſen Auch dem entfernter wohnenden Abgeordneten ſei es dann
möglich ſich während der Parlamentszeit ſeinem bürgerlichen Berufe zu
widmen ohne ſeine parlamentariſchen Pflichten zu vernachläſſigen Aehn
liche Vorſchläge ſind wie die Lib Korreſp dazu bemerkt auch ſchon
früher gemacht worden und verdienen Beachtung in allen Parteien wie
auch beim Reichstagspräſidium und beim Sentorenkonvent der zwar keine
offizielle geſetzlich feſtgelegte Berechtigung hat deſſen Meinung aber nach
alter guter Gewohnheit vom Präſidenten zumeiſt eingeholt wi ird Jeden
falls iſt es mit den Dauerſitzungen wie ſie in der letzten Zeit beliebtwurden allein nicht getan Man wird daher Mittel und Wege ſuchen
müſſen um im Einverſtändnis möglichſt aller Parteien den Reichsboten
ihre Arbeit tunlichſt zu erleichtern Der Zweck der Anweſenheitsgeider
war ja doch am letzten Ende der allen Klaſſen der Bevötterung Gelegen
heit zu geben ſich der parlamentariſchen Arbeit zu widmen was früher
zumeiſt nur denen möglich war die finanziell unabhängig daſtanden

Die vom Großen Generalſtab herausgeg eben e amtliche
Verluſtliſte der füdweſt afrikaniſchen Schutztruppe verzeichnet
mit Einrechnung der Vermißten für die Zeit von 1904 bis 1907 die Zahl
von 1491 Toren 96 Offiziere und 1395 Mannſchaften Dazu kommen
noch 20 Verwundete 89 Offiziere und 818 Mannſchaften an den Folgen

5 m
der Verwundungen geſt torben ſind Offtziere 5 Oberveterinäre und 44
Mann An Krankheiten geſte den ſind 26 Offiziere und 663 Mannuſchatten Vom 25 J ober 1903 VBondelzwartserhebung bis zum

S Februar 1907 haben insgeſamt 295 Gefechte ſtattgefunden und zwar88 gegen die Herero und 207 gegen die Hottentotten

Jn Sachen unſerer Schutzgebiete wird gemeldet Der rKeichsverband der deutſchen land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaſten ma
Deutſch Südweſtafrika entſandte rer Dr Nolden den
die Aufgabe geſtellt war die wirtſchaftlichen zerhältniſſe im Hinblick
auf die Errichtung wirtſchaftlicher Verbände im Schutzgebiete zu
ſtudieren und dahingehende Beſtrebungen zu fördern hat über ſeine bis

herige Tätigkeit einen längeren Bericht erſtattet der in
erſchienenen Nummer des amtlichen deutſchen Kolonialblattes veröffent
licht wird

Das Kanonenboot Panther das fünf Jahre lang anden Oſt und Weſtküſten Amer ita s ſtationiert war und ſich in mancher
Beziehung auszeichnete hat jetzt die weſtindiſ ſchen Gewäſſer die es zuletzt
beſuchte verlaſſen Nachdem in den letzten Tagen des Juni in St Thomas
ein Beſatzungswechſel ſtattgefunden hatte iſt der Panther über St Kitte

nach Bridgetown gegangen und ſetzt von dort am 18 Juli die Fahrt
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Liſa Ginsberg
Roman von Konrad Remling

17 FortſetzungWenige Augenblicke ſpäter erſchien Frau von Rodenberg
Liſa ſah ihrem Erſcheinen mit großer Spannung entgegen

und mußte ſchließlich zugeben daß Erna von Rodenberg durch
aus die vornehme Frau verkörperte als die ſie der Vater
geſchildert hatte Sie bewegte ſich mit überlegener Sicherheit
allerdings ein wenig frei ſagte ſich Liſa Aber ſchließlich
ſie war im Ligenen Hauſe und ſtand ihrem Vater als deſſen
zukünftige Frau gegenüber Dadurch erklärte es ſich wohl
auch daß ſie Liſa herzlicher empfing als dieſe es erwartet
hatte ſie in die Arme ſchloß und auf die Stirn küßte

Seien Sie mir herzlich willkommen meine liebe Liſa
Jch kenne Sie bereits ſehr gut aus den Erzählungen Jhres
Vaters und möchte wünſchen daß wir recht bald gute
d werden Mit einem fragenden Blick auf

insberg fuhr ſie fort Sie haben wohl gehört daß ich ſeit
zwei Jahren ganz einſam und allein in der Welt ſtehe daß es
mich danach verlangt wieder einmal Menſchen um mich zu
haben denen ich etwas ſein kann die ich liebe und die es
wenigſtens verſuchen auch mich lieben zu lernen

Das will ich von Herzen gern verſuchen gnädige Frau
entgegnete Liſa ungezwungen von der herzlichen Art Ernas

ehe nur müſſen Sie Geduld mit mir haben Jch war
lange krank und von jedem Verkehr abgeſchloſſen

O ich will wohl daſür ſorgen daß Sie nun ganz geſund
werden wenn Sie mir erlauben wollen Jhre Freundin zu
ſein Wir werden recht häufig zuſammen ſein nicht wahr
das verſprechen Sie mir Wir werden gemeinſam die Theater
und Konzerte beſuchen ausfahren und reiten Jch liebe
den Sport und Sie ſelbſt natürlich als Tochter Oberſt
Ginsbergs ſind Sie ja darin groß geworden Jch reiſe viel

Nahdruk versoten

gemeinſam Sie unterbrach ſich Aber ich vergeſſe
ganz Sie ſind verlobt nehmen Sie meinen herzlichſten
Glückwunſch und zugleich mein egoi ſtiſches Bedauern
wie lange noch und wir werden Sie nicht mehr allein
beſitzen Aber trotzdem dieſe kurze Spanne Zeit wollen wir
noch recht ausnutzen Vielleicht gehen wir zuſammen an die
See oder ins Gebirge Die großen Modebäder habe ich ſatt
ich kenne ſie alle und habe gefunden daß ſie das nicht halten
was ſie verſprechen Man wird alt ſie ſagte es mit
einem koketten Lächeln das ihre Worte Lügen ſtrafte da
ſehnt man ſich nach Ruhe und ſtillem Genießen Es mag
zwar unrecht und egoiſtiſch von mir ſein Sie wenn auch
nur für dieſe kurze Zeit in irgend ein ſtilles weltvergeſſenes
Tal des Gebirges entführen zu wollen Aber ehe Sie Jhrem
zukünftigen Gatten folgen möchte ich daß wir uns erſt ganz
kennen lernen wieder warf ſie einen fragenden Blick
auf Oberſt Ginsberg ich weiß nicht ob Jhr Vater Jhnen
bereits von unſeren Abſichten und Entſchlüſſen geſprochen hat

Der Oberſt legte bei dieſen Worten ſeinen Arm um Liſa
und antwortete ſtatt ihrer

Liſa weiß alles und ich habe ſie zu Dir geführt damit
Jhr Euch kennen lernt bevor Jhr Euch auch verwandt
ſchaftlich näher tretet

Dieſe offene Erklärung Ginsbergs ſchien befreiend und er
leichternd auf Erna zu wirken Während ſie bisher mit faſt
nervöſer Haſt die Worte hervorgeſprudelt und die Unterhaltung
an ſich geriſſen hatte um über die erſten peinlichen Minuten
des Beiſammenſeins hinwegzukommen gab ſie ſich jetzt mehr
frei und natürlich ſtellte Fragen an Lija die die Zukunft be
trafen und ſchmiedete Pläne wie ſie ihr Leben einzurichten
gedenke

Trotzdem hatte Liſa das Geſühl als ſuche Erna eine Kluft
zu überſpannen die ſich noch immer zwiſchen Jhnen auftut

Jn der großen Geſellſchaft zu verkehren wie es Oberſt
Ginsbergs Stellung und Beruf doch ſchließlich mit ſich brachte

ſchien Erna nicht
nach dem Grunde

erwünſcht und Liſa ſuchte
der ſie dazu beſtimmen konnte

ver gebens

Jhre Bel
mögensverhältniſſe erlaubten es ihr doch ein großes Haus zu
machen Und Frau von Rodenberg ſelbſt ihre ganze Perſön

machten ſie
punkt einer

lichkeit ihr liebenswürdiges gewinnendes Weſen
wie keine andere dazu geeignet den Mittel

glänzenden Geſelligkeit zu bilden Durch die Stellung und
den Beruf ihres verſtorbenen Gatten mußte ſie Verbindungen
in Offizierskreiſen haben Nach ihres Vaters Erzählungen

Beſucherin der Turfs geweſen und ware kannte die große Welt hatte in Berlin

gelebt in Wiesbaden und Wgar eine zeitlang in ParisGründe die Liſa ſelbſt einſt weltflüchtig gemacht he ten konnten
bei ihr nicht vorliegen wenigſtens hatte weder der Oberſt

noch Erna ſelbſt jemals eine ſolche Andeutung gemacht
So blieb dieſe Frage für Liſa unbeantwortet und ſie hatte
auch keine Zeit darüber nachzudenken denn Ernas lebhaftes
Temperament ließ ſie von einem Thema auf das andere über
pringen und als ſie ſich nach einer Stunde erhoben war
Liſa vollauf mit den Plänen beſchäftigt die Erna ſchon für die
allernächſte Zeit ausgeſonnen hatte

Mit ſtiller Genugtuung bemerkte der Oberſt als ſie wieder
nach Hauſe fuhren daß der Eindruck den Erna von Rodenberg
auf ſeine Tochter gemacht hatte nur günſtig ſein konnte Liſa
hielt zwar mit einem Urteil über ſie zurück und ſah während
der Fahrt ſchweigend vor ſich nieder aber ihr
einen ruhigen faſt frohen Ausdruck der dem Oberſt zuſchien daß Ernas Weſen ſeiner Tochter ſympathiſch war

T

Jn den Tagen und Wochen die nun folgten ſah man Liſa
r

war ſie eine ſtändige
es wohl noch SiO

uC

Deſicht u

faſt nur noch in Geſellſchaft ihrer zukünftigen Sti mutter
Erna hatte auf ihre Reiſe nach Nizza die letzte größere

die ſie allein unternehmen wollte verzichtet und verlebte mit
Liſa die herrlichen Frühlingstage in Berlin

Oberſt Ginsberg hielt ſich auf dem Gute auf und Liſa
war nun ganz zu Frau von Rodenberg übergeſiedelt
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Seite 2 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Juli Nr 166nach Georgetown in Britiſch Guayang fort Er geht nach der weſt
afrikaniſchen Küſte um dort neben dem Kreuzer Sperber als
Stationsſchiff zu fungieren Jn den amerikaniſchen Gewäſſern bleibt nur
der Kreuzer Bremen zurück Vorübergehend werden in den Winter
monaten zwei Schulſchiffe amerikaniſche Gewäſſer beſuchen denn das Reiſe
ziel von Charlotte iſt Weſtindien von Moltke Südamerika und

eſtindien

Die Zahl der an den deutſchen Univerſitäten ſtudierenden
Aus länder die in den letzten Jahren ununterbrochen und ers erheblich
in die Höhe gegangen war iſt wie uns geſchrieben wird im laufenden
Sommerſemeſter von 4151 im letzten Winter auf 3766 zurückgegangen
auch im vorjährigen Sommerhalbjahr war ihre Zahl höher nämlich 3889
im Sommer 1905 zählten ſie 3178 1904 erſt 2890 Der jetzige Rückgang
beruht zum größten Teil auf einem geringeren Zufluß ruſſiſcher
Untertanen zu einem kleineren auch auf Verminderung der Schweizer
und Amerikaner gegenüber dem letzten Winterhalbjahr erheblicher zu

enommen haben nur die Japaner Derzeit ſind 8,0 Proz der deutſchen
werſitätsſtudierenden aus dem Auslande gegen 9,2 im Winterſemeſter

1906,/07 und 8,6 im Vorjahr

Oeſtreich Ungarn
Eine Ehrengabe für den Kaiſer Franz Joſeph

Während der erſten Leſung des Antrages Lueger auf Einſetzung
eines Ausſchuſſes zur Vorbereitung der Feier des 60 jährigen
Regierungs jubiläums des Kaiſers Franz Joſeph ſagte der Antragſteller Lus man ihn in den Ausſchuß wähle werde er beantragen

100 Millionen Kronen als Grundkapital für die Alters und
r zu bewilligen Stürmiſcher Applaus Der

ntrag wurde einſtimmig ohne Debaite angenommen Ein Teil der
Sozialdemokraten und der radikalen Tſchechen hatten ſich vor der Ab
ſtimmung entfernt

Aehrenthals Beſuch in Jtalien
Die Miniſter Freiherr von Aehrenthal und Tittoni ſind wie ſchon ge

meldet am Montag abend von Deſio über Mailand nach Turin abgereiſt
von da haben ſie ſich nach Racconigi zum König Viktor Emanuel
begeben Der Leiter der auswärtigen Politik Oeſtreich Ungarns hat ſich
über das Ergebnis der Zuſammenkunft in einer amtlichen Note geäußert
Baron Aehrenthal erklärte in Gegenwart des Botſchafters Lützow einem
Vertreter der Neuen Freien Preſſe in Deſio folgendes Die offizielle
Note bedarf eigentlich keines Kommentars denn ſie ſagt nichts was nicht
bekannt und in den wiederholten Erklärungen der verantwortlichen Leiter
der auswärtigen Polik Jtaliens und Oeſtreich Ungarns ſtets enthalten ge
weſen wäre Jmmerhin iſt es gut und zweckdienlich zu ſagen und zu
kräftigen Oeſtreich Ungarn und Italien ſind nicht bloß von dem ehrlichen
Willen erfüllt in allen Fragen die ihre Jntereſſen betreffen feſt zuſammen

alten ſondern ſie ſind in jeder Hinſicht einig und dieſe Einigkeit wird
urch die Ereigniſſe keine Anfechtung erleiden Die zwei Staaten haben

durch ihr gutes Einvernehmen ihrer Großmachtſtellung und ihrem Nachbar
verhältnis das ſie mit Treue und Eifer pflegen werden nach Wiſſen und
Gewiſſen aufs beſte Rechnung getragen Nun iſt es an der Preſſe durch
Beſonnenheit und ſtrenges Maßhalten in der Beurteilung der im fort
währenden Fluſſe ſtehenden Verhältniſſe die Bemühungen der Staatsmänner
zu unterſtützen Der Blick muß ſtets auf das Ganze gerichtet ſein dann
wird das in harter Arbeit Gewonnene leicht und ſicher ſeſtgehalten werden
Für Oeſtreich Ungarn und Italien bleibt der Grundſatz der Erhaltung des
Gleichgewichts und des Status quo die oberſte Richtſchnur ihrer Politik
Sie werdew alles aufbieten um dieſen Grundſatz unerſchüttert zu erhaltenheute und wie die Note ſagt auch in Jatnaſt Jhre Einigkeit iſt aber

nach jeder Richtung hin und hinſichtlich jeder Eventualität eine vollkommene
Das iſt zu ſagen nicht mehr oder doch noch eins iſt zu ſagen Jn der
Note wird der dritte Bundesgenoſſe nicht ausdrücklich genannnt weil
hierzu ein Anlaß nicht vorlag Es iſt indeſſen ſelbſtverſtändlich daß die
Note wo ſie vom Bundesverhältniſſe ſpricht auf deſſen Grundlage Jtaliens
und Oeſtreich Ungarns herzlichſte Beziehungen ſich entwickelt haben ſagt
daß dieſe mit unveränderten Gefühlen daran feſthalten Das hervorzuheben
wäre faſt überflüſſig wenn man nicht wüßte mit welcher Befliſſenheit von
ewiſſen Ueberkritikern das klarſte Wort manchmal in ſein Gegenteil ver

rt wird Alſo noch einmal Jtalien und Oeſtreich Ungarn ſind einig
ſind einig in jeder Hinſicht und gegenüber jeder Möglichkeit vollkommen
einig Freuen wir uns daß dem ſo iſt

Jtalien
Aehrenthal und Tittoni

Die Miniſter Freiherr von Aehrenthal und Tittoni wurden am
Dienstag ſofort nach der Ankunft im königlichen Palais vom Könige in
dem für die Empfänge beſtimmten Saale empfangen Hierauf unternahm
der König mit Freiherrn von Aehrenthal eine Automobiltour im Parke
und kehrte dann in das Palais zurück wo er Freiherrn von Aehrenthal
der Königin vorſtellte Hierauf frühſtückte man im kleinen Kreiſe dann
hielten die Majeſtäten Cercle ab Aehrenthal und Tittoni fuhren in Be
gleitung ihrer Kabinettschefs des r Grafen Abogadro
und des Adjutanten des Königs Cafiero in Wagen nach dem Bahnhofe
und reiſten nach Turin ab

Frankreich
Jn Sachen des Majors Dreyfus

Die Sozialiſtengruppe will das Entlaſſungsgeſuch des Majors
Dreyfus zu einer politiſchen Angelegenheit machen Humanits er
p Dreyfus verlange ſeinen Abſchied weil man ihn nicht zum Oberſt
eutnant befördere während ſeine Hintermänner bereits in dieſem Range

ſtehen und einzelne frühere Untergebene ſeine Vorgeſetzten geworden ſeien
Angeſichts ſeiner vollſtändigen Wiedereinſetzung in den Stand der Ehre
ſieht er leinen Grund weshalb ſeine Rechte nicht in vollem Umfang aner
kannt werden ſollen General Picquart will aber von ſeiner Beförde
r

rung nichts wiſſen und erwiderte auf dringende Vorſtellungen ſozialiſtiſcher
Abgeordneter Wir haben ſür Dreyſus genug getan wir wollen nicht
daß er Regierung neue politiſche Schwierigkeiten macht Humanit6
bemerkt dazu ironiſch Da Piquart jetzt Kriegsminiſter iſt würde er nur
der Ueberlieferung folgen wenn er wie ſechs ſeiner edlen Vorgänger er
klären würde Dreyfus ſei ſchuldig und ſeine Verurteilung gerecht geweſen

Rußland
Wieder ein Bombenattentat

Jm Kaukaſus hat wiederum ein hoher ruſſiſcher Offizier durch ein
Attentat ſeinen Tod gefunden Aus Alexandropol wird unterm 16 Juli
gemeldet Als General Alichanow heute morgen um 2l Uhr in Be
gleitung ſeines Sohnes ſowie der Gattin und einer Tochter des Generals
Gliebow von einer Feſtlichkeit im Regimentshauſe des Regiments Kabar
dinsiy heimkehrte wurden an der Ecke der Bebutowſtraße zwei Bomben
unter ſeinen Wagen geworfen Durch die Exploſion wurden General
Alichanow die Frau des Generals Gliebow und der Kutſcher ge
tötet der Sohn Alichanows und die Tochter Gliebows verwundet

Orient
Hinrichtung in Sofia

Nachdem der Fürſt von Bulgarien das Todesurteil gegen
Petrow den Mörder des Miniſterpräſidenten Petkow dieſer Tage be
ſtätigt hat iſt es nunmehr vollſtreckt worden Aus Sofia wird unterm
16 berichtet Petrow wurde heute früh im Hofe des Kreisgefängniſſes
gehenkt Er zeigte ſich bis zum letzten Augenblicke gefaßt und feſten
Mutes und beſtieg ohne Hilfe den Stuhl zum Galgen Die vielfach er
warteten Enthüllungen machte er nicht Als Heuker fungierte ein gelegent
lich angeworbener Zigeuner der 15 Frank Lohn erhtelt Die Leiche
Petrows wurde gleich nach der Hinrichtung zur Begräbnisſtätte gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a S, 17 Juli
Ober Poſtdirektion Halle Perſonalnachrichten Ange

nommen iſt zum Poſtagenten der Bautechniker Paul May in Arzberg
Bez Halle Verſetzt ſind der Poſtinſpeltor Jacobs in Eisleben als Poſt
direktor nach Kaldenkirchen die Poſtaſſiſtenten Schnauſe von Burxdorf
nach Halle und Reichert von Halle nach Burxdorf Geſtorben ſind der
Ober Poſtſekretär a D Rechnungsrat Bodenſtein in Weißenfels der Poſt
agent Wilhelm May in Arzberg Bez Halle

Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen
Ueber die Behandlung traumatiſcher Schädeldefekte Ueber das Sarkom

als Unfallfolge beim Menſchen und Tierauge 65 Fälle von Einleitung
der künſtlichen Frühgeburt wegen Beckenenge während eines Dezenniums

1896 1905 inkl aus der Halleſchen UniverſitätsFrauenklinik Ueber
Arthritis deformans bei kongenitaler Hüftgelenksluxation wurde den
Herren Paul Balthaſar approb Arzt aus Zeitz Valentin Emmerling
I Aſſiſtenzarzt des Herrn Privatdozent Dr von Pflugt in Dresden
Gyula Groß approb Arzt aus Magdeburg und Max Greuer prakt
Arzt aus Gernrode a von der mediziniſchen Fakultät die Doktorwürde
für Medizin und Chirurgie erteilt Zur Erlangung der juriſtiſchen
Doktorwürde wird Herr Referendar Georg Strucksberg aus Berlin am
Mittwoch den 17 d Mts mittags 12 Uhr in der Aula der Univerſität
ſeine JnauguralDiſſertation Kann nach Bürgerlichem Geſetzbuch eine
Sache Zubehör mehrerer Hauptſachen ſein zugleich mit den angehängten
Theſen öffentlich verteidigen

Zwiſtigkeiten in der Halleſchen Studentenſchaft Der neue
Rektor Profeſſor D Loofs veröffentlicht über die Gründe für die Auf
hebung des Loſen Verbandes der nicht konfeſſionellen Korporationen eine
Erklärung in der es heißt Entſcheidend für den Aufhebungsbeſchluß des
Senats war der Umſtand daß der Loſe Verband in ſeiner Erklärung
den Kampf gegen die klonfeſſionellen Verbindungen offen auf ſeine Fahne
ſchrieb bei keiner vaterländiſchen Feierlichkeit mit ihnen auftreten zu können
behauptete den katholiſchen Verbindungen öffentlich antinationale Be
ſtrebungen vorwarf und nach Ablauf der ihm geſetzten Friſt am 6 Jult
durch ſeinen Vertreter erklärte nicht e zu wollen Wo das offen
erklärt wird iſt Friede in der Studentenſchaft nicht möglich während noch
die diesjährige Marburger Bismarck Feier bewieſen hat daß ſelbſt wenn
eine katholiſche Verbindung zufällig die Führung hat eine wahrhaft
patriotiſche Feier möglich iſt Jn ſeiner Rechtfertigungsſchrift erklärte
der Loſe Verband unter anderem Aus dieſem Grunde muß das Beſtehen
akademiſch katholiſcher Verbindungen unbedingt verworfen werden Nun be
ſtehen hier aber zwei katholiſche Verbindungen als anerkannte Korporationen
ſchon länger als der Loſe Verband die Sileſia als farbentragende
Verbindung ſeit 1885 die Hanſea ſeit 1900 jollen ſie aufgelöſt
werden weil einige ſtudentiſche Gruppen andere Vorſtellung von Gerechtigkeit
haben als der akademiſche Senat

Eine partielle Mondfinſternis von der man bei günſtiger
Witterung und günſtigen örtlichen Verhältniſſen wenigſtens einen kleinen
Teil des Verlaufes wird beobachten können ereignet ſich in den frühen
Morgenſtunden des 25 Juli Vier Minuten nach 2 Uhr beginnt der
Mond mit ſeinem öſtlichen Rande in den Erdſchatten einzutreten

Der Kalender für Ortsgeſchichte und Heimatskunde von
Halle Saalkreis und Umgegend ein alter lieber Freund vieler
Familien iſt für 1908 wieder im Verlage von C A Kaemmerer

Co hierſelbſt in der betannten Ausſtattung erſchienen Das Titelbild
zeigt diesmal eine Aufnahme des Kanzlers Auguſt Hermann Niemeyer
nach der beſten von ihm vorhandenen Büſte Sonſt iſt die bisherige Ein
teilung und auch der niedrige Preis 30 Pfg beibehalten Nach dem
Kalendarium einer Zinstabelle einer Stempeltabelle für Schuldſcheine der
Genealogie der deutſchen Fürſtenhäufer der Portotaxe c folgen Abhand
lungen über Die Deportation des Prof D Aug Herm Niemeyer nach

Frankreich um Sommer des Jahres 1807 von P emer H Heine
Gutenberg im 18 Jahrhundert bis Ende des ſiebenjährigen Krieges von

Lehrer Wenzel Die Himmelfahrtsdörfer nach Mitteilungen der Pfarrer
Thiemann und Dufft Umguß der alten Glocke der Kirche zu BrachſtedtEine Erinnerung an Joſeph Reuter Rittergut Dammendorf von

Lehrer G Erfurth Aus Spickendorfs Franzoſenzeit von P Nottrott in
Spickendorf Die Kirchenheiligen von Halle und e von
P Nottrott in Spickendorf Einige kleine Mitteilungen bilden den Schluß
des Heftes das wie ſeine Vorgänger gewiß namentlich in den meiſten
Haushaltungen ländlicher Ortſchaften in denen man Sinn für Orts
geſchichte und Heimatskunde beſigt gern geleſen werden wird

Aufſichtspflicht und Schadenhaftung der Lehrer Eine
Entſcheidung die geeignet iſt in den Kreiſen der Lehrer lebhafte Be
unruhigung hervorzurufen hat das Reichsgericht 6 Zivilſenat am 14 März
1907 erlaſſen Aktenzeichen 349/06 Bei dem Feſte einer öffentlichen
Schule das auch an einem öffentlichen Orte abgehalten wurde beluſtigten
ſich die Knaben indem ſie mit Puſtrohren nach der Scheibe ſchoſſen Da
bei ſchoß ein Knabe außerhalb des Schießplatzes einem andern ein
Auge aus Der Verletzte forderte von dem Lehrer Erſatz ſeines Schadens
in Form einer Rente und der Lehrer iſt grundſätzlich für verhaftet erklärtDas Reichsgericht führt aus daß der Lehren auch während eines Schul

feſtes kraft Geſetzes die Aufſicht über die ihm unterſtellten Kinder habe
Daß die Kinder wegen Minderjährigkeit der Beauſſichtigung bedürfen
wie das Geſetz ferner vorausſetzt verſteht ſich von ſelbſt Dann aber
trifft 4 832 des B B zu Dieſer lautet Wer kraft Geſetzes zur
Führung der Aufſicht über eine Perſon verpflichter iſt die wegen Minder
jährigleit der Beauſſichtigung bedarf iſt zum Erſatze des Schadens
verpflichtet den dieſe Perſon einem dritten widerrechtlich zufügt Man
wird dem Reichsgericht darin beitreten müſſen daß die Aufſicht über die
Kinder auch bei Schulausflügen und Schulfeſten dem Lehrer obliegt Denn
wer ſollte ſie ſonſt führen Eltern und Vormünder der Kinder können
oder wollen häufig an dem Feſte nicht teilnehmen und ſonſt iſt niemand da
dem die Aufſicht zuſtehen könnte Daß aber eine Aufſicht ſtattfinden muß eine
Leltung die beſtimmt wie das Feſt eingerichtet was jetzt und was ſpäter
getan werden ſoll liegt in der Natur der Sache Dem Lehrer bleibtdeshalb nur der Entlaſtungebeweis des S 832 daß er ſeiner Auſſichts

pflicht genügt oder daß der Schaden auch bei gehöriger Aufſichtsführung
entſtanden ſein würde Leider bietet dieſer Ausweg geringe Ausſichten
Jm vorliegenden Falle fordert jedenfalls das Reichégericht ſchier Unmög
ſſches Es ſagt der Lehrer hätte unter Berückſichtigung des bei einem
öffentlichen Schulfeſt regelmäßig eintretenden Trubels und des niedrigen
Alters ſeiner Knaben dieſe nur dann veranlaſſen dürfen Puſtrohre zum
Scheibenſchießen mitzubringen wenn er wirkſam dafür ſorgte daß es den
Knaben unmöglich gemacht wurde außerhalb des ſeiner unmittelbaren
Aufſicht unterſtellten Wettſchießens damit zu ſpielen Hiernach hätte
der Lehrer nicht nur am Orte des Feſtes alle Puſtrohre beſchlag
nahmen müſſen ſondern er hätte auch während des Hin und
Rückmarſches ſelbſt für den Transport ſorgen müſſen da auch bei dieſen
Gelegenheiten einer der Knaben ſein Puſtrohr widerrechtlich hätte gebrauchen

können Mag was wir nicht glauben dieſe ſtrenge r Geſetzesdem Willen desſelben entprehen ſo wird ſie doch auf die Lehrer jeden

jalls die Wirkung haben ſie von der Uebernahme der Aufſicht bei Schul
ausflügen abzuſchrecken Welche Möglichkeiten ſich bei ſolchen bieten z B
beim Ueberſetzen über ein Waſſer beim Beſteigen eines Turmes und
eigentlich bei allen Knabenſpielen iſt garnicht auszudenken Den Lehrern
bleibt gar kein anderer Weg als wenn ſie die Aufſicht beim Schulausfluge
übernehmen allen Eltern oder Vormündern der Kinder gegenüber zu
erklären daß ſie die Haftung ablehnen die nach z 832 B B für
etwaige widerrechtliche Schädigungen durch die Kinder beſteht Aber
auch dieſe ausdrückliche Erklärung kann nur diejenigen Schadens
erſatzforderungen ausſchließen die den Kindern ſelbſt oder deren Eltern
erwüchſen nicht die Forderungen außerhalb dieſes Kreiſes ſtehender
Perſonen Der Lehrer würde z B haſten für den Schaden den ſeine
Knaben durch Brandſtiftung beim Rauchen verurſachen u dergl Man
kann auch nicht einwenden daß ja das Rauchen überhaupt verboten und
daher der Entlaſtungsbeweis des 8 832 B leicht zu führen ſei
Schon der Umſtand daß der nach dem erſten Satz verpflichtete Lehrer
ſeinerſeits die Beweislaſt hat um ſich zu entſchulden wiegt faſt gleich einer
Unmöglichkeit des Beweiſes Ein bewährter Satz ſagt daß der der im
Prozeß die Beweislaſt hat den Prozeß ſchon halb verloren hat
Die Schwierigkeiten des Beweiſes ſind eben häufig ſo groß daß auch eine
gute Sache daran ſcheitert Für Lehrer und Schulkinder iſt daher dieſes
Urteil des Reichsgerichts da es die ſo geſunden und beliebten Schulaus
flüge vorausſichtlich ſehr einſchränken wird gleich bedauerlich

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien neu
ausgeſtellt 1 Zum 175 jährigen Jubiläum der Charlottenburger Schlächter
innung 3 Der Elevatorenſtreik in Rotterdam 3 Zur AutomobilWett
fahrt Peking Paris 4 Die Miniſter Zuſammenkunft in Deſio 5 Eng
lifſches Seebadeleben 6 Das Kronprinzenpaar in Heiligendamm

Vereinigung der Buch und Steindruckereibeſitzer von
Halle a/S und Umgegend Jm MRatskeller tagte die konſtituierende
Verſammlung der Vereinigung der Buch und Steindruckereibeſitzer von
Halle a S und Umgegend Die eingeladenen 51 Firmen traten der
Vereinigung faſt ausnahmslos bei Der vom Deutſchen Buchdrucker
Verein herausgegebene Deutſche Buchdruck Preistarif wird für alle Mit
glieder hinfort die Unterlagen für die abzugebenden Preiſe bieten Am
6 Auguſt findet eine neue Verſammlung ſtatt und wird dieſe über den
weiteren Ausbau der Organiſation beraten

Der Francke ſche Jünglingsverein an St Ulrich Leiter
Herr Paſtor Heintke unzernimmt am Sonntag den 21 Juli einen
Ausflug nach Deſſau Wörlitz Die Abfahrt erfolgt um 7 Uhr vom Haupt
bahnhofe Sammelzeit 7 Uhr Alle Vereinsmitglieder und deren An
gehörige ſind eingeladen Die Verſammlungen fallen jetzt wegen Er
neuerung des Vereinszimmers aus und werden erſt am 18 Auguſt auf
genommen

a

Jn dieſer Zeit lebten die beiden Frauen noch zurück
gezogener als vorher Geſellſchaft oder Gäſte gab es in dem
Hauſe am Kurfürſtendamm nicht Bisweilen begegnete man
im Theater einigen Bekannten des Oberſten mit denen man
in der Loge oder im Foyer ein paar Worte wechſelte um ſich
dann wieder zu verabſchieden Bei ihren täglichen Spazierritten
im Tiergarten oder bei den häufigen Ausfahrten in den Grune
wald wurde Erna oft von Herren in Zivil und Uniform
gegrüßt ſie gab alsdann Liſa eine kurze Erklärung und nannte
einige Namen und ließ das Thema wieder fallen

Es waren zumeiſt Bekannte aus der Zeit ihrer Ehe mit
Hauptmann von Rodenberg Herren und auch Damen die ſie
auf den Rennplätzen kennen gelernt hatte und von denen ſie
behauptete daß keiner von ihnen ihr ſelbſt oder ihrem Gatten
jemals näher geſtanden habe Als Liſa eines Tages halb
unabſichtlich die Frage ſtellte die ſie immer wieder beſchäftigte
weshalb Erna jeden Verkehr aus jener Zeit abgebrochen habe
wurde dieſe plötzlich ernſt und ſah lange Zeit nachdenklich
vor ſich hin Endlich entgegnete ſie unſicher und in unruhigem
Tone

Es iſt eine ſchmerzliche und häßliche Erinnerung die
Du mit dieſer Frage weckſt aber früher oder ſpäter hätte ich
doch einmal mit Dir darüber ſprechen müſſen

Kurz vor dem Tode meines Mannes traten Verhältniſſe
ein die meine ganze Stellung in dieſen Kreiſen erſchütterten
Der Klatſch vor dem kein Menſch ſicher iſt mag er noch ſo
zurückgezogen leben die Gehäſſigkeit der Menſchen die mir
mein Glück mißgönnten wußten allerlei zu berichten
Erlogenes und Halbwahres ohne daß mich eigentlich ein Vor
wurf treffen konnte Jch war nahe daran mit meinem Manne
Deutſchland zu verlaſſen er hatte damals ſchon ſeinen
Abſchied genommen um mich mit ihm dauernd in Paris
niederzulaſſen Da geſchah das Unglück von dem ich nun
ſprechen will und ſprechen muß

Mein Mann ſtarb

Endlich hob ſie den Kopf und ſah Liſa mit einem durch
dringenden Blick ins Geſicht

Er fiel im Duell
Liſa fuhr zuſammen und berührte abwehrend Ernas Arm

Ehe ſie jedoch etwas erwidern konnte fuhr dieſe mit tonloſer
Stimme fort

Erlaß es mir eingehend darüber zu ſprechen Jch reiße
damit nur wieder die alte Wunde auf Du haſt jetzt genügend
Zeit und Gelegenheit gehabt mich kennen zu lernen Du wirſt
mich weder falſch noch ungerecht beurteilen Jch will zugeben
ich habe mich niemals um das Urteil der Welt gekümmert
habe nie danach gefragt was die Leute ſagen werden Jch
habe das Leben genoſſen wie ein freier Menſch es genießen
darf und ſoll Jch kann Dir alles dies nicht ſo auseinander
ſetzen wie ich es wohl möchte Aber Du darſſt nicht
ſchlecht von mir denken hörſt Du niemals Du ſollſt
es nicht

Seit jenem Tage habe ich mit all meinen Gewohnheiten
gebrochen bin eine andere geworden Die Kreiſe in denen ich
einſt verkehrte haſſe ich und fliehe ſie Seitdem ich aber
wieder auf eine Zukunft an der Seite eines Mannes wie
Dein Vater es iſt hoffen darf iſt auch mein Lebensmut
wiedergekehrt Und nun höre mich an Liſa Du ſollſt
nie niemals an mir zweifeln Du mußt zu mir
halten ich bitte und beſchwöre Dich Mag kommen
und geſchehen was da will Du darfſt mich nicht verlaſſen
oder mich aufgeben

Eine ſteigende Erregung hatte ſich ihrer bemächtigt ſo daß
ſie nicht mehr imſtande war weiter zu ſprechen Sie griff
nach Liſas Hand und ſenkte den Kopf während ſich ihre
Augen mit Tränen füllten

Jn Liſa regten ſich die widerſtreitendſten Gefühle Die
halben Andeutungen die Erna gemacht hatte ſagten ihr nichts
Sollte ſie dennoch ein beſtimmter unausgeſprochener Vorwurf
treffen Nein hätte ſie ſich in irgend einer Weiſe

Sie machte eine Pauſe und ſchien nach Worten zu ſuchen ſchuldig gefühlt ſo hätte ſie geſchwiegen Nichts zwang ſie zu

dieſem offenen und ehrlichen Bekenntnis Sie gab Vertrauen
weil ſie Vertrauen ſuchte

Von Mitgefühl ergriffen erwiderte Liſa den Druck der
zitternden Hand dann beugte ſie ſich hinüber zu ihr und küßte
ihre Wange

Schweigend fuhren die beiden nach Hauſe Erna zog ſich
in ihr Zimmer zurück und erſchien erſt wieder beim gemein
ſamen Abendeſſen Jhre ſchmerzliche Stimmung ſchien ſie über
wunden zu haben Sie plauderte wieder heiter und ſorglos
wie in den Tagen vorher nur geſchah es daß ſie von Zeit
zu Zeit einen forſchenden Blick zu Liſa hinüberwarf als wolle
ſie ergründen was in deren Seele vorginge und wie ſie ſich
beide ſchon zur Ruhe begeben hatten erſchien ſie noch einmal
in Liſas Schlafzimmer das neben dem ihrigen lag ſetzte ſich
auf den Bettrand und preßte Liſa in faſt ſtürmiſcher Zärtlich
keit an ſich ohne ein Wort dabei zu ſprechen
F Am nächſten Morgen erhielt Liſa Nachricht von Profeſſor

erg
Er hatte die Leitung des Sanatoriums bereits dem erſten

Aſſiſtenzarzte übergeben und ſtand in Unterhandlungen mit
einem ähnlichen Jnſtitut in Berlin Jn den nächſten Tagen
gedenke er ganz nach Berlin überzuſiedeln und wolle zunäcklt
im J wohnen,

Zur ſelben Zeit kam ein Brief von Liſas Vater der gleich
falls für die nächſten Tage ſeine Ankunft meldete

Mit einer gewiſſen Spannung ſah Liſa dem Zuſammen
treffen ihres Verlobten mit Erna von Rodenberg und ihrem
Vater entgegen

Beim erſten gemeinſamen Mittagsmahle zeigte ſich der
Profeſſor ſehr zurückhaltend ließ es zwar an Aufmerkſamkeit
gegen Erna von Rodenberg und Oberſt Ginsberg nicht fehlen
beſchäftigte ſich aber ſonſt faſt ausſchließlich mit Liſa der er
eine ruhige gleichmäßige Freundſchaftlichkeit entgegenbrachte die
in keiner Weiſe an jenen ſtürmiſchen Ausbruch ſeiner Leiden
ſchaft am Verlobungstage erinnerte
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Nr 166 Donnerstag
Ueber und Wohnungsénot wird am Donnerstag den 18 Juli S Uhr abends im hieſigen Blaukreuzverein Herr

Schriftſteller Lieber Bielefeld einen Vortrag halten großen Saal
des Roſental Weidenplan Herr Lieber ſieht ſeine Lebensaufgabe in
der Bekämpfung der Wohnungsnot in unſerem Volke und leitet ſelbſt das
verühmte Arbeiterheim das Paſtor von Bodelſchwingh bei Bielefeld ein
gerichtet hat Der Eintritt iſt frei Jedermann iſt eingeladen

Zoologiſcher Garten Der Bal champèétre d i ländlicher
Tanz welcher für das am kommenden Freitag ſtattfindende Winzerfeſt an
gekündigt iſt findet im Saale ſtatt Von einem Tanz unter freiem Himmel
wie in den Vorjahren auf dem Podium des Schauſtellungsplatzes iſt
diesmal Abſtand genommen worden da die Tanzfläche eine zu beſchränkte
und in Bezug auf Ebenheit nicht zuverläſſige iſt Dagegen iſt es wünſchens
r daß die Confetti Plänkeleien möglichſt im Freien zum Austrag

mmen
Beendeter Bauarbeiterſtreik Die Bauarbelter hatten wie

wir geſtern berichteten die Annahme der mit dem Arbeitgeber Verbande
vereinbarten neuen Arbeitsbedingungen in ihrer Verſammlung am Montag
mit 139 gegen 131 Stimmen abgelehnt Als in der Verſammlung bekannt
wurde daß die Maurer und Zimmerer die Beendigung des Streiks be
ſchloſſen haben entſtand ein großer Tumult der den Vorſitzenden veran
laßte die Verſammlung zu ſchließen Nachträglich müſſen aber doch
Zweifel entſtanden ſein ob der Beſchluß den Streik fortzuſetzen wirklich
die Meinungsäußerung der ſtreikenden Bauarbeiter war und es wurde
deshalb geſtern nochmals eine Verſammlung einberufen z welcher nur
ſtreikende Bauarbeiter geladen wurden Von dieſer von 220 ſtreikenden
Bauarbeitern beſuchten Verſammlung wurde mit 158 gegen 56 Stimmen
die Annahme des mit den Arbeitgeber Verbandes vereinbarten Vergleiches
und damit die Aufhebung des Streiks beſchloſſen

Unfall eines Offiziers Geſtern vormittag gegen 88 Uhr ſtürzte
auf der Eliſabethbrücke ein Leutnant vom Füſilier Regiment Nr 36 mit
ſeinem Pferde wobei der Offizier am Kopfe erheblich verletzt wurde

Gerettet Geſtern nachmittag fiel oberhalb der Genzmerbrücke der
4 Jahre alte Sohn eines Alter Markt 16 wohnhaften Arbeiters in die
Saale Der Bäckergeſelle Robert Paulecke ſprang dem Knaben nach und
rettete dieſen rechtzeitig aus dem Strome

Fahrraddiebſtahl Ein Lehrling hatte geſtern ein altes Fahrrad
auf dem Bürgerſteige unbeaufſichtigt ſtehen laſſen als er in einem Hauſe
in der Raffinerieſtraße eine Beſtellung zu beſorgen hatte Nach wenig
Minuten bereits hatte das Stahlroß einen Liebhaber gefunden der ſich
damit ſchleunigſt davon machte

Razzia Bei einer im 5 Polizei Revier vorgenommenen Streife
wurden in der vergangenen Nacht ein Mann an der Böſchung zum Eil
güterbahnhof und einer in einem Kleereiter ſüdlich der Delitzſcherſtraße
nächtigend angetroffen Ferner wurde im Bezirk der Polizeiwache IX der
Maurer Ernſt Rothkopf aus Seeben in einer der Firma Gebr Nagel
gehörigen Feldſcheune nächtigend vorgefunden

Totgefahren Geſtern nachmittag hen 5 und 6 Uhr wurde
in Canena das r Söhnchen des Tiſchlers B Wolf von dem
Geſchirrführer der Firma Mulertt von hier über den Leib gefahren ſo daß
der Tod ſofort eintrat Wie ſich das Unglück zugetragen hat konnte noch
nicht m werden Es ſollen mehrere Kinder den Kleinen gefahren
haben hrſcheinlich iſt er dabei aus dem Wagen geworfen worden in
dem Augenblicke als das Geſchirr angefahren kam

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 16 Juli Der Fleiſcher Adolf Gerth und Hedwig
Brömme Erfurt und Ludwig Wuchererſtr 62 Der Hilfswetchenſteller
Alexander Schulz und Elſe Hollſtein Wielandſtr 5 und Schtllerſtr 34
Zenſ glenkuiſcher Hermann Kurth und Liſette Horn geb Ftſcher Große
Wallſtr 4

e lgähäge l6 Jul ß Der Generalagent Karl Voigt und
Helene Lucke Fürſtental 9 und Wettinerſtr 6 Der Privatlehrer Vernhard
Lucke und Emma Kramer Viktoriaſtr 38 und Cröllwitzerſtr 2

Geboren 16 Jult y Dem Maurer Otto Kieſche eine T Marta
Saalwerderſtr 6 Dem Lokomotivheizer Albert Huth eine T Erna
Göbenſtr 4 Dem Arbeiter Karl Jahn eine T Helene Schillerſtr 31
Dem Reſtaurateur Hermann Bernſtein eine T Hilda Götſcheſtr 3

Geſtorben 16 Jult Des Schneidermeiſter Friedrich Seele S Otto
1 Monat Ludwig Wuchererſtr 55 Der inv Arbeiter Wilhelm Herrmann
61 J Gr Brunnenſtr 71 Die Rentiere Karoline Glaſer geborene Carl
78 J Schillerſtr 23 Der Handarbeiter Friedrich Schwartze aus Sietzſch
Kein r Photograph und Maler Karl Breinig T Elfriede 1 Monat

c

Standesamt Halle Steinweg L
Aufgeboten 16 Jult Der Sanitätsvizefeldwebel Karl Rückriem

und Ida Kiltz Schloßberg 2 und Mühlgaſſe 7 Der Schleifer Hermann
Rapſilber und Klara Weidemann Mauerſtr 20

Eheſchließungen 16 Jult Der Oberlehrer Dr phil Wilhelm
Taube und Marte Seidel Merſeburg und Schwetſchkeſtr 12 Der Arbeitern och und Marte Schmidt genannt Rechner Brunoswarte 28 und

rödel 20
Geboren 16 Juli Dem Arbeiter Otto Schubert eine T Marta

Steg 17 Dem Etiſenbahnhilfsbremſer Paul Jentſch eine T Jrma
Liebenauerſtr 10 Dem Hausdiener Georg Rauch eine T Elſa Kleiner
Sandberg 19 Dem Gärtner Karl Kaiſer eine T Toni Liebenauerſtr 160

Dem Kaufmann Hermann Stute ein S Ernſt An der Untverſität 3
Dem Schuhmacher Otto Hinze eine T Emma Sophienſtr 40 Dem
Hilfslademeiſter Otto Wieſener eine T Margarete Taubenſtr 9

er für e und den Saalkreis 18 Jun Seſte 5
Geſtorben 16 Juli y Die Witwe Friederike Meinicke geb Beyer82 J Langeſtr 30 Des Kaufmann Wilhelm Elbel S Kurt Monat

Forſterſtr 4 Der Zigarrenmacher Gottlieb Richter 61 Glauchaerſtr d2
Des Geſchirrverwalters Max r Herbert 1 J Glauchaer 85

Des Schuhmacher Wilhelm Klinpel S Erich d Monate Spite 9

Anuswärtige Aufgebote
Der Buchhalter Nikolaus Körtgen und Anna Berner Rittergut Alt

hausLeitzkau und Kleinpaſchleben Der Geſtütwärter Auguſt Hammer
und Frieda Kerſten Kreuz und Berkau
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 17 Juli Meldung des B LA Der Präſident

der Vereinigten Staaten Theodore Rooſevelt hat dem großen
Jntereſſe mit dem er den Profeſſorenaustauſch in jeder Weiſe zu
fördern fucht von neuem greifbaren Ausdruck verliehen indem er ſeine
Werke mit eigenhändiger Namensunterſchrift verſehen und in Pracht
bänden gebunden der Berliner Univerſität für die RooſeveltBibliothek zum
Geſchenk gemacht hat Die RooſeveltBibliothek iſt die Stiftung des
Profeſſors John W Burgeß des erſten Jnhabers der RooſeveltProfeſſur
an der hieſigen Univerſität als bleibende Erinnerung an ſeinen Aufenthalt
in Berlin und ſeine Vorleſungen an der Friedrich Wilhelms Univerſität

Chemnitz 17 Juli Wolff s Bur Das Chemn Tagebl be
richtet Geſtern abend ſpielte ein zwanzigjähriger Kellner in ſeiner
Wohnung mit einem ſcharfgeladenen Revolver Hierbei ging ein Schuß
los und traf eine in der Wohnung beſuchsweiſe anweſende Frau in die
Bruſt Die Getroffene wurde ins Krankenhaus gebracht und der leicht
fertige Schütze verhaftet

Emden 17 Juli Meldung der Magdb Ztg Der Sicher
heitsbadewärter Weſſel s auf Juiſt ertrank bei Rettung eines gefährdeten
Badegaſtes

München 17 Juli Wolff s Bur Die Münch Neuſt Nachr
melden aus Kufſtein Leutnant Stöck vom Fußartillerieregiment in
Jngolſtadt unternahm am 3 d M einen Ausflug ins Kaiſergebirge und
trug ſich an dieſem Tage auf dem Stripfenjochhauſe ins Fremdenbuch ein
Da am 10 Juli ſein Urlaub abgelaufen war und ſeither keinerlei Nach
richt von ihm eingetroffen iſt darf angenommen werden daß ihm ein
Unglück zugeſtoßen iſt Eine Führerexpedition iſt ausgeſandt worden

Rom 17 Juli Meldung der Magdeb Ztg Außer dem
radikalen Mailänder Secolo drücken alle Zeitungen ihre Befriedigung
über die Erneuerung des Dreibundes aus Der Corriere della
Sera ſagt Jtaliens ganze Zukunft beruhe auf dem Anſchluß an die
beiden Kaiſermächte Aehnlich äußern ſich Tribuna und Giornale

Jtalia
Paris 17 Juli Meldung der Magdb Ztg Die hieſigen

Zeitungen beſchäftigen ſich angelegentlich mit der Erneuerung des
Dreibundes die in amtlichen Kreiſen keinerlei Ueberraſchung hervorruft
da eine Kündigung von ſeiten Jtaliens nicht erwartet werden konnte
Allein die nationaliſtiſche Preſſe greift Jtalien wegen ſeiner unerſchütter
lichen Bundestreue an

Paris 17 Juli Wolff s Bur Präſident Fallières gab
ein Diner zu Ehren der Offiziere des amerikaniſchen Ge
ſchwaders welches gegenwärtig vor Breſt liegt Fallières und der
amerikaniſche Botſchafter White brachten Toaſte aus in denen ſie an die
freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Frankreich und den Vereinigten
Staaten erinnerten und tranken auf das Gedeihen der amerikaniſchen und
der franzöſiſchen Marine

Paris 17 Juli Medung d B L Jn Breſt werden
am 22 d M die japaniſchen Panzerkreuzer Tſukuba und Chitoſe
unter bem Kommando des Konteradmiral Jfuin erwartet Sie werden
acht Tage im Hafen verweilen Zu Ehren der Japaner wird der See
präfekt große Feſte geben wozu auch die Offiziere und Mannſchaften der
amerikaniſchen Schiffe geladen werden Ende dieſes Monats begeben ſich
die japaniſchen Panzerkreuzer nach Bordeaux

Newyork 17 Juli Meldung des B Aus Boſton
wird telegraphiert Leutnant Goodrich und ein Matroſe die bei der von
uns geſtern gemeldeten Exploſion auf der Georgia ſchwer verletzt
wurden ſtarben vorgeſtern nacht Dies bringt die Zahl der Getöteten
auf acht Sechs weitere Matroſen liegen auf den Tod darnieder und
werden wahrſcheinlich ihren furchtbaren Brandwunden erliegen Als die
Ladung von zwei Zentner Pulver zum Einladen in das Geſchütz hoch

gehoben wurde bemerkten zwei Matroſen daß der Deckel glimmte Sie
ſtießen ſofort Warnungsrufe aus und warfen ſich auf den Boden
Der Lader welcher die Ladung hielt folgte ihrem Beiſpiel Doch
ehe die anderen in dem Turme ſich klar wurden was die
Rufe bedeuteten brach eine furchtbare Flamme hervor und das Jnnere
des Raumes wurde von Feuer Rauch und erſtickenden Gaſen erfüllt Das
Geſchrei der Verletzten war herzzerreißend Eine Anzahl der Opfer kletterte
eine Leiter hinan und verſuchte durch die Luke zu entkommen während
andere auf dem Boden herumkrochen Leutnant Goodrich und ein Matroſe

gelangten aufs Deck und ſprangen ins Meer das Ertrinken dem Ver
brennen vorziehend doch wurden beide von einem Boot aufgeleſen Der
Kapitän ging zuerſt in den Turm Er ſtieß auf Leutnant Cruiſe der
ſeine Hilfe ſchroff ablehnte und ihm ſagte er ſolle anderen zuerſt beiſtehen

Viele gaben ſolche Beweiſe von Opfermut Die Exploſion hat das ganze
Land in Trauer verſetzt

Newyork 17 Juli Meldung der Magdb Ztg Wie jetzt
bekannt wird überbrachte der japaniſche Admiral Yamomata dem
Präſidenten Rooſevelt einen eigenhändigen Brief des Mikados ſowie
ein wertvolles Geſchenk desſelben zum Zeichen der guten Beziehungen
zwiſchen Japan und Amerika

Zum 60 jährigen Regierungs Jubiläum
des Kaiſers

Wien 17 Juli Wolff s Bur Jm Abgeordnetenhauſe be
gründete geſtern der Abgeordnete Lueger einen Antrag auf Einſetzung
eines Jubiläumsausſchuſſes der über die Art und Weiſe wie der
Staat das einzig daſtehende Jubiläum des Kaiſers mitfeiern ſoll
zu beraten und Bericht zu erſtatten hat Nach der Anſicht des Redners
müſſe dieſe Feier des Staates darin beſtehen daß ſie allen Völkern und
allen Ständen entſpreche weshalb er im Ausſchuß beantrage der Staat
möge hundert Millionen als Stammkapital für eine Alters und Jnvaliditäts
verſicherung ſpenden Langanhaltender ſtürmiſcher Beifall Händeklatſchen
im ganzen Hauſe Dieſe Jnſtitution müſſe ſich auf alle arbeitenden
Stände auf das Gewerbe und den Bauernſtand erſtrecken lebhafter Beifall
und ſolle auf ewige Zeiten mit dem Namen des Kaiſers verbunden ſein der
allen Völkern und allen Untertanen das Wahlrecht gegeben habe Der Kaiſer

ſolle ein Kaiſer aller Völker und aller Menſchen ſein welche
in ſeinem Reiche wohnen Anhaltender Beifall Der Antrag Lueger
ward unter lebhaftem Beiſall einſtimmig angenommen Das Haus befaßte
ſich dann mit der Ausprägung von Jubiläumsmünzen Der Ab
geordnete Malik erklärte die Alldeutſchen hätten keinen Grund ſich der

Jubiläumsſtimmung anzuſchließen ſie empfinden mit Groll und Ver
bitterung das ununterbrochene Zurückdrängen des Deutſchtums in den
letzten ſechzig Jahren infolge der öſtreichiſchen Regierungspolitik Die Jn
ſchrift der Jubiläumsmünze müßte heißen Finis Auſtriae das heiß

Ende Deutſchöſtreichs Der Finanzminiſter ſprach unter dem ſtürmiſchen
Beifall des Hauſes ſeine Empörung und Entrüſtung darüber aus daß im
öſtreichiſchen Parlament eine derartige Rede gehalten werden konnte Der

Vizepräſident Zacek erteilte dem Abgeordneten Malik nachträglich einen
Ordnungsruf wegen ungebührlichen Hereinziehens der Krone in die Debatte
wogegen Malik am Schluß der Sitzung proteſtierte Hierauf wurde der
Geſetzentwurf dem Budgetausſchuß überwieſen Siehe Ausland Red

h h
Wetterbericht des General Anzeiger

Vorausſichtliches Wetter am 18 Juli 1907
Teils wolkig teils heiter warm und meiſt trocken

Oeffentliche Wetter Anſage am 18 Juli
Veränderlich mehrfach Regenfälle mäßige nordwefſtliche

Winde etwas kühler

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom FloraBad 17 Jul
19 Grad C

Bezug des GeneralAnzeiger in Dölau
Abonnenten welche während der Sommermonate in Dölau Aufenthalt

nehmen ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß ſie den GeneralAnzeiger
durch unſere

Filiale in Dölau
z H des Herrn Karl Thiele Zechenhausſtraße 6

erhalten können

Erpedition des General Anzeiger

Inveniur Kus verkauf

4 18000 Stück Damen und Kinder Konfektion
Ein Posten Wert 95 00 bis 15 00

s aKostüme 4 75in Tueh u Stoffen im engl Gesohmacok jetzt bis

Ein Posten Wort 75 00 bis 25 00
Liftboy Jacketts 2g 9

reine Seide auf Seide gearbeitet jetzt bis
Ein Posten Wert 145 00 bis 12 50

Kleider 50Seicde Wolle Mousseline Waschstoft jetzt bis
Ein Posten Wort 28 00 bis 12,50

Kostüm Röcke 13 7
in Wollstoffen im engl Geschmack ſetzt bis

Ein Posten Wert 29 00 bis 50Kostüm Röcke 13
prima Alpacoa Neuheiten der Saison jetzt bis

Ein Posten Wert 18 00 vis 50
Wasch Kostüm Röcke 1 1
Leinen u Rips Piqué einfarb u gestr jetzt bis

boschäftshaus J Lewin
Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

Ein Posten Wert 60 00 bis 17 50
Taffet Boleros

schwarz reine Seiäe m reich Garn 25 5jetzt bis
Ein Posten Wert 45 00 bis 75

75Paletots 2
Covert Coat u Stoffe im engl Geschm jetzt bis

Ein Posten Wert 37 00 bis 50Staub Paletots 00 990Covert Coat Alpacea u gezw Stoffe jetzt 25 dis 2

Ein Posten Wert 56 00 bis 50
Schwarze Jacketts u Paletots 26 1

beste Verarbeitung jetzt

Ein Posten

Wasch Blusen 1 75

Mull und Batist mit Stickerei und Pinsatz jetzt bis
Wert 20 00 bis 50

12
jetzt bis

Ein Posten Wert 75 00 bis 10 00

Seidene Blusen 35 4 0
hocheleg Verarb dar Orig Modelle jetzt bis

Wert 00 bis 10

Wert 17 00 bis 50
a

Ein Posten

Mousseline Blusen
reine Wolle elegant gearbeitet

Ein Posten
Knaben Wasch Blusen 1 48Peroal Satin Drell jetzt bis Pt

Ein Posten Grösse 45 bis 65Näden er Waseh Kleider 65 Pf bis 38 t

Unsere Schaufenster
bitten zu beachten

Hallo a 8 Marätplatz 2 1 3
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Lampions
Girlanden

Orden

von 75 bis R

von 65 bis 10 Pf Fahnen
von 50 bis I P

Für Kinderfeste u Wasserfahrten

Zuglaternen

1 Scherzartikel

Uenes Theater
Donnerstag den 18 Juli 1907
Götz von Worliohingen

un laſen
Freitag den 19 Juli

Gr Winzer Fest
Wein vom Fass

Von 5 Uhr ab

Konzert des
leipeiger Joplünvter

Archesten

Leitung Herr Kapellmeiſter

von 50 bis v

von 50 bis D

von S Pf

II Verbvungogegengtänge
Günther Coblenz

Bal champöétrein großer

Bär
Pur cſe Marke Pfeilring

gibt Gewähbr für die Echtheit unseres

Lanolin Toilette Cream
Man verlange nur

Pfeilring Lanolin Cream
und weise Nachahmungen zurück

Lanolin Fabrik Martinikonfelde
Charlottenburg Salzufer 16

mßeamte
erhalten r ehendſten Kredit wenn ſie die Abſicht haben einMuſttwert a es ein m n einen Phonographen Poly

ph ſchaffen Wir liefern gegen geringe monatlichegebinn gen ſern alle andern Muſikinſtrumente wie Violinen

M tnen Guitarren Zithern Harmonikas ebenſo photogu v ſche Apparate Oper nglä er Feldſtecher Prismen erngläſer e
Jag uxusw iffen künſtleriſch gerahmte Vilder und Bücher jeder
Art Man fordere koſtenfrei SpegalOfferte und iulnſtrierten Haupt

katales 66 Bial Freund Breslau II

Von Donnerstag den 18 ds Mts ab ſteht
W grosser Transport

W prima bayriſcherAugenbei uns zum VerkaufOporländer g ein Delitzſcherſtr 10
Bus5 Hot

T Jtünh
in allen Lagen verstellbar

ſolid gearbeitet guter Bezugstoft

25 2405 350

ab l
0 F Ritter lann h

Mitglied des R Spar Vereins

Spieſwaren

e

Konfetti Werfen
Eine Prager Kapelle

bin Brüllant Feuerwer

Eintrittspreis

J Erw 60 Pfg Kinder 30 Pfg
Von abends 7 Uhr ab

pro Perſon 30 Pfg

Spezial Abteilung

anti ertz e S

Stadttheater Leipzig

Das grosse Los

ſich
Täglich

Konzert
Anfang 7 Uhr abends

Schneiderin nimmt noch Kunden an
in u auß d Hauſe Schillerſtr 15 H rWer hochfeine haus ſchlachtene Wurſt

aus friſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich zu

Bernhar ch orgis
Jeden Montag und Donnerstag Grosses

S Schlachtefest Früh v 9 Uhr Weillfleiſch mite ff Sauerk Bratw u geh Fleiſch v 5 Uhr die feinſte
fr Rot Leber u Schwartenw a Pfd nur 80 Pfg

MARKE PFEIILRING

Friſcheſter Ingel helfiſth Pfd 45 Pf
Schellfiſch mittel pa 35 40 Pf Prachtvolle neue

Kleine Schellfiſche Pfd 25 Pf Voll Heringe
J Schellfiſch ohne Kopf Pfd 30 Pf 2 Stück 15 u Stück 10 Pf
J Nordſee Kabliau Pfd 30 Pf echte Jsländer Matjes
ff Seelachs ohne Kopf Pfd 25 Pf IIeringe Stück 20 u 25 PfFiſch Kotelettes Pfd 35 Pf friſche Kordseekrabben
Ia Zander Pfd 90 Pf Pfd 15 Pfd 50 Pf

Fette gerärfaeh Elbanle G Rund Anle O
echte Kiel Bücklinge Flundern Makrelen etehochfeiner Kaviar Pfd 10 und 12 Mk G

geräuch Lachs in Dosen Anl in Gelee
HMering in Gelee

in vorzüglicher friſcher Qualität

H Rick Nobs
Jetzt werden

e Capeten verschenkt
Trotz meiner billigen Preiſe erhält jeder Käufer bei Entnahme von

wenigſtens 10 Rollen und höher für jedes einzelne Zimmer 1 Rolle

I Japete gratis m
von dere Tapete welche ſich der Käufer wählt Die billigen Preiſe
bleiben nach wie vor unverändert und iſt mein enormes Lager inTapeten Neuheiten und Partie Waren
auf das reichhaltigſte ausgeſtattet ſo daß u ſelbſt dem verwöhnteſten

Ge ſchmack Re chnung getragen werden kann

Muſter verſende überallhin franko gegen frankoHallesches Tapeten aus
7elebton Nur Heiſtſtraſze 5 S2735

uDampfwäschenes
Färberei u chem Reinigungsanstalt

cU III 9 Junter ständiger Kontrolle des ehemischen
Lnaboratorinms von Herrn Dr Hildebrand

Kauberste Ausführung Grösste leivtungsfähigkeft

Kostenlose Abholung u Zustellung durch eig Geschirre

S legene

in einigen

Tagen
nochmals

Einen Posten moderner Sechleifen es und Binder

Telephon 2923

Preis O 5 50

Anee acht S

FPeissnitz Restaurant
Morgen ſowie jeden Donnerstag

Gr Volkslieder Abend
Eintritt frei

Wintfergarten
Ziel gegze n S Großes Konzertdes Ente KonzertOrcheſters Direktion Ludmilla Gehrecke

genannt der weibliche Strauß
Paul Zsehoe ergeSWssfſſſohs Walhalſa Pheateſ

Jeden Abend 8 Uhr

Carola Sänm er
Sensationelles Novitäten Programm

Weor ist der Dieb

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gastspiel des Metropol Ensembless
Direktor Max Samst

Allabendlich mit

ſtürmiſehem Erfolg
Sherlock Holmes

Detektiv Komödie in 4 Akten nach Motiven aus der Romanſerie
Connon Doyle

Sherlock Holmes Dir Max Samst
Sherlock Holmes wird bekanntlich jetzt in allen Haupt

ſtädten Deutſchlands mit beiſpielloſem Erfolge aufgeführt Heine
Majeſtät Kaiſer Wilhelm II und Seine Königliche Hoheit
der Kronprinz haben ſich eine Bearbeitung des intereſſanten
Romans in Berlin wiederholt angeſehen Auch die hier
gegebene Wearbeitung dieſes ſpannenden Stückes iſt eine
anerkannt vortreffliche

e WWeissbier Salon
h Gr Frei Konzert Hunhden 18 Juli

ausgeführt von der geſamten

Walhaltia Theater Kapelie
unter perſönlicher Leitung des Herrn Direktor Stein

Um zahlreichen Beſuch bittetKktien gierbrauerei
Hente Mittwoch abends 8 Uhr

n

Hermann Schröter

Frei Konzert
Morgen Donnerstag abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
Trompeter Korps Mansteld Feld Art Regt Nr 75

Hermann Becker

Wirten u Vereinovorſtänden

zur Ausführung von Konzerten c
S bei auserwählten Programmen und anerkannt vorzüglicher Aus

J führung Streich und Militärmuſtk noch einige Nachmittage
und Abende frei iſt Gefl Anfragen erbeten an

n er Martin a
h l ä Tel 265

zur gefl Kenntnisnahme daß

eJn Nrsper Aus zwahl ſind wiederun nun Und nbwn Pferde

eingetroffen

e Gebr Strelal Rerſeburg
Photographie Kenghkert

Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856Preise für Glanzbilder Preise für Mattbilder
12 Viſit 3 Mark 12 Viſit 50 Mark12 Kabinett 6 Mark 12 Kabinett 8 Piart
12 Viktoria 25 Mart 12 Viktoria 75 Mark

F in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit

e eden on e der Se
e 7 hat c S ne ee Aloe a ern e e Cd 2706 Fragge o

Der echte Thüringer

Wacholderbeersaſt
iſt das blutreinigende Haus

Erſtes Spegiatgeſchaft

für gute Strumptwaren
und Trikoingen mittel zur Frühjahrskur u gegesBlutarmut Macht ſchnelle inderung

bei Huſten und Heiſerkeit
Jſt zu haben Donnerstag auf dem
r Wochenmarkt

Empfehle den geehrten Frauen von
Grünſtraße und Umgebung 2
Rollen in beſtem Gange zur fleißig

J Benutzung Grünſtraße 28
Frau zum Drehen immer da

in Wilh Brachehuse
Grosse Ulrichstrasse 37

Goldenes Schitfehen Fernruf 813Peat 48 u 58 i

Stand Brunnen

S

Be
erſten

Mit er
geführt
Bemar

d

Debſie

ſich let
auf der
acht kle

nimmt
g

beſitzer
Ortsric
wurde
wird d

9

Durch
eingeäſe
konnten

Brand

vieſifen

ohne je

Ein P
in

Ein P
in
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